
Fliegenfischen mit der Einhandrute
Grundkurs

Erarbeitung einer soliden Grundlage für Ihr Hobby.

...
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Wie kommt die Fliege zum Fisch?

Ein gutes Verständnis für die Wurfphysik, ein gutes Timing und das Vertrautsein mit dem eigenen Gerät
versetzen Sie in die Lage, die Fliege an der Stelle zu präsentieren, an der Sie den Fisch vermuten. Am ersten
Tag helfen wir Ihnen, das Gerät kennen zu lernen und ein eigenes Wurf-Timing zu entwickeln. Das
unerlässliche Üben können wir Ihnen natürlich nicht abnehmen, aber wir können die anfängliche Lernphase
deutlich verkürzen und vermeiden, dass sich von Anfang an Fehler einschleichen und festsetzen. Vermeiden
Sie Frust und haben Sie Spaß!

Tag 1

10:00 Uhr: Aufwärmen: Wir machen uns gemeinsam mit dem mitgebrachten bzw. zur Verfügung
gestellten Gerät und den übrigen Kursteilnehmer vertraut: Was muss man beachten beim
Zusammenstellen und Aufbau des Gerätes?

10:45 Uhr Wurfgrundlagen Trockentraining: Beginnend mit dem Vorschwung führen Sie die Trainer über
den Rückschwung und einige anschauliche Timing Übungen auf dem Rasen an die einzelnen
Teile des Überkopfwurfs heran.

12:30 Uhr: Mittagspause

13:15 Uhr: Die am Vormittag erlernten Einzelschritte werden nun zum Überkopfwurf zusammengesetzt.
Am Ende des Übungstages sollte jeder Kursteilnehmer den Überkopfwurf ausführen können.
Eine Verfeinerung des Timings bleibt dem zweiten Übungstag vorbehalten. Bei gutem
Fortschritt kann der einzelne Teilnehmer diesen Tag bereits am nahe gelegenen Wasser
abschließen.

17:00 Uhr: Geräte- und Knotenkunde: Den ersten Tag lassen wir mit einer kurzen Geräte und
Knotenkunde ausklingen. Dieser Abschluss bietet Ihnen die Gelegenheit das Erlernte in netter
Runde zu diskutieren, während Sie Knoten üben und sich zusammen mit den Trainern Ziele
für den zweiten Tag zu setzen.

18:00 Uhr: Ende des ersten Tages.

Wie kommt der Fisch zur Fliege?

Sie haben Ihre Fliege genau präsentiert, aber kein Fisch beißt. Welche Fliege welche Fische zum Beißen reizt,
wie man eine Fliege auf dem Wasser natürlich führt und warum Pirschen nicht nur eine Technik für Jäger ist,
möchten wir Ihnen am 2. Tag vermitteln. Wir vertiefen die Wurfübungen des ersten Tages und helfen Ihnen
die Fliegenfischerei mit den Augen des Fisches zu sehen, damit zum Wurfspaß auch noch der Fangerfolg
kommt.

Tag 2

10:00 Uhr: Aufwärmen: Wir besprechen die Fragen, die Ihnen über den Abend durch den Kopf
gegangen sind und zeigen einige Kniffe.

10:45 Uhr Wurfgrundlagen durch Fehlervermeidung verfeinern: Wir zeigen Ihnen, welchen
Fehler Sie machen müssen, um großen Schlaufen zu erhalten, sich einen Knoten in
die Schnur zu werfen oder während des Schwungs bereits das Wasser (den Rasen) zu
touchieren.
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Mit diesen Kenntnissen verfeinern Sie Ihr Timing, die Arm und Handhaltung. Am Mittag sollten
Sie beim Überkopfwurf in der Lage sein, die Aktion Ihres Gerätes zu erfühlen und somit
harmonisch zu werfen.

12:15 Uhr: Mittagspause

13:00 Uhr: Wir gehen ans Wasser und setzen das Erlernte dort um. Der Trainer gibt Ihnen Hinweise zu
Ihrem Verhalten am Wasser. Was der Fisch von Ihnen und Ihrem Angelgerät sieht. Was ihn
erschreckt und was ihn zum Biss reizt. Sie trainieren erste Präsentationen, die es Ihnen
ermöglichen die Fliege auf dem Wasser natürlich zu führen. Zum Ausklang trainieren wir den
Rollwurf, der ohne die Oberflächenspannung des Wassers nur schlecht ausführbar ist.

16:00 Uhr: Ihre Stunde: Stellen Sie Fragen, wir antworten.

17:00 Uhr: Ende des Grundkurses

Wir werden den Kursablauf durch Pausen auflockern so dass auch genügend Zeit zum Klönen und
Klugschnacken ;-) bleibt.

Wie kommt der Fliegenfischer zum Kurs?

Die nächsten Termine finden Sie auf unserer Website www.faep-flyfishing.de. Falls Sie bereits eigene
Terminvorstellungen haben, kontaktieren Sie uns bitte telefonisch.

Zum Kurs bringen Sie bitte vorhandene Ausrüstung, eine Brotzeit, Regenzeug, festes Schuhwerk, eine Brille
als Augenschutz (Sonnenbrille, Polarisationsbrille) sowie Wäsche zum Wechseln ( falls man selber Baden geht)
;-) mit.

Der Preis für den zweitägigen Grundkurs beträgt 130,- Euro pro Teilnehmer. Der Kurs findet statt, wenn sich
mindestens 3 angemeldet haben. Ab 6 Teilnehmern stellen wir einen zweiten Trainer.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Kontakt

http://www.faep-flyfishing.de/

